
6. Interdisziplinäre Trauma-Fachtagung

Tagung: 21. November 2018
Workshops: 22. November 2018

Aktuelle Konzepte in Therapie, Pädagogik und
Beratung zur Intervention nach traumatischen Ereignissen
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Veranstalter: Interdisziplinäre Trauma-Ambulanz

Zielgruppen: Fachkräfte aus der öffentlichen und freien Jugendhilfe, aus Therapie und Beratung,
 aus der Medizin sowie aus Kindertagesstätten und Schule

Veranstaltungsdatum: Mittwoch, 21. November 2018, 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr
 Donnerstag, 22. November 2018, 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Teilnahmegebühr: Das Ministerium für Soziales, Gesundheit, Jugend, Familie und Senioren des Landes Schleswig-Holstein unterstützt die
 Tagung dankenswerterweise.

 Teilnahme Tagung Mi., 21.11.2018, 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr - 75 € inkl. Suppenimbiss am Mittag u. Getränken.
 Teilnahme an einem Workshop Do., 22.11.2018, 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr - 75 € inkl. Mittagstisch u. Getränken. 

  Beide Angebote sind getrennt buchbar.

Veranstaltungsorte:

Weitere Informationen finden Sie unter: www.wendepunkt-ev.de

Akkreditierung: Die Tagung wurde von der Ärztekammer Schleswig-Holstein akkreditiert.
 Für die Teilnahme am Mi., 21.11.2018 erhält man 8 Fortbildungspunkte der Kategorie A.
 Für die Teilnahme an einem Workshop am Do., 22.11.2018 werden 3 - 6 Fortbildungspunkte der Kategorie C vergeben.

Verbindliche Anmeldung: Bis spätestens 07.11.2018 - Bitte ausschließlich online anmelden über www.wendepunkt-fortbildung.de

Tagung:

Elmshorner Dienstleistungszentrum (EDZ)
Ramskamp 71-75, 25337 Elmshorn

Workshops:

Wendepunkt e.V.
Gärtnerstraße 10-14, 25335 Elmshorn
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PROGRAMM: Mittwoch, 21. November 2018, 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Elmshorner Dienstleistungszentrum, Ramskamp 71-75, 25337 Elmshorn

9.15 - 9.30 Begrüßung durch die Trauma-Ambulanz

9.30 - 10.15 STAIR/NT – EIN THERAPIEPROGRAMM ZUR BEHANDLUNG DER FOLGEN VON SEXUELLER UND
KÖRPERLICHER GEWALT IN DER KINDHEIT
Janine Borowski (Dipl.-Psychologin) - Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

10.15 - 11.00 VON EINSAMEN KINDANTEILEN BIS DISTANZIERTEN BESCHÜTZERN –
SCHEMATHERAPEUTISCHE KONZEPTE IN BERATUNG UND THERAPIE
Kristina Lühr (Psychologischen Psychotherapeutin und Schematherapeutin) - Opferhilfe Hamburg

11.00 - 11.30 30 Minuten Kaffee-Pause

11.30 - 12.15 PSYCHOSOZIALE UNTERSTÜTZUNG IN AKUTKRISEN– EIN KRISENINTERVENTIONSTEAM ALS GEMEIN-
SCHAFTSAUFGABE VON JUGENDHILFE, JUGENDSCHUTZ UND KINDER- UND JUGENDPSYCHIATRIE
Godeke Klinge (Dipl.-Soz.Päd.) - Pädagogische Initiative Lüneburg 

12.15 - 13.00 INNENLEBEN - ARBEIT MIT INNEREN ANTEILEN IN DER TRAUMATHERAPIE
Iris Hannig-Pasewald (Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapeutin, Traumatherapeutin) - Opferhilfe Hamburg

13.00 - 14.00 Mittagspause mit Suppenimbiss

14.00 - 14.45 EINE INKLUSIVE TRAUMASENSIBLE SCHULE – STRUKTUREN, KONZEPTE, METHODEN
Dr. Matthias Schirmer (Förderschullehrer, Traumafachberater, Fortbildner für unterrichtsbezogene Schulentwicklung) - Leipzig

14.45 - 15.15 KLINISCHE RECHTSMEDIZIN - UNTERSUCHUNGSANGEBOTE FÜR OPFER VON GEWALT
IN HAMBURG UND SCHLESWIG -HOLSTEIN
Antonia Fitzek (Ärztin) - Institut für Rechtsmedizin, Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

15.15 - 15.45 30 Minuten kurze Pause

15.45 - 17.00 MODERIERTES PODIUMSGESPRÄCH
Alle ReferentInnen
Moderiert durch Dr. med. Eberhard Weinert
ehem. Leiter der Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie Elmshorn (angefragt)



Eine wirkungsvolle 
regionale Traumaversorgung, die 

sich an akut und/oder komplex trau-
matisierte Kinder, Jugendliche und auch an 

Erwachsene wendet, setzt in vielen Fällen die 
Bereitschaft zu interdisziplinärem Handeln vo-

raus. Betroffene bedürfen häufig zeitgleich oder 
auch zeitlich versetzt einer krisenintervenierenden, 

sozialpädagogischen, psycho- bzw. traumathera-
peutischen und/oder medizinischen Intervention.

Zu einem gelungenen Aufbau einer regionalen Trau-
maversorgung gehören außerdem traumapädago-
gische Konzepte in allen Bereichen der Jugendhilfe 
und in Schulen, damit Betroffene nach einer trau-

matischen Erfahrung einen sicheren Ort vorfinden, 
an dem sie neue, ergänzende Erfahrungen machen 
können, sich selbst und ihre Handlungsstrategien
verstehen lernen, Entwicklungshemmnisse aufholen 
und sichere Bindungserfahrungen machen können.

Auch unsere 6. Interdisziplinäre Fachtagung nähert 
sich deshalb dem Themenbereich Traumatisierung: 
Traumaintervention - Traumapädagogik aus unter-
schiedlichen Disziplinen und Perspektiven.

Ausgewählte aktuelle Fragestellungen werden auf-
gegriffen und je nach Interesse an einem zweiten
Tag im Rahmen von Workshops vertieft.
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psDie Interdisziplinäre Trauma-Ambulanz wird getragen von:

Regio Kliniken GmbH

•  Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychotherapie
  und Psychosomatik

•  Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik

www.regiokliniken.de

Wendepunkt e.V.

Hilfen für Kinder, Jugendliche und Familien in Krisen,
nach Traumatisierung und Gewalt

Tel.: 04121/475 73 -0 

www.wendepunkt-ev.de

9.00 - 15.00 STAIR/NT – EIN THERAPIEPROGRAMM ZUR BEHANDLUNG DER FOLGEN VON SEXUELLER UND
KÖRPERLICHER GEWALT IN DER KINDHEIT

Janine Borowski (Dipl.-Psychologin) - Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

Ort: Wendepunkt e.V., Gärtnerstraße 10 - 14, 25335 Elmshorn - 75 € inkl. Mittagstisch und Getränken 

9.00 - 15.00 TRAUMASENSIBLE HANDLUNGSMÖGLICHKEITEN IM UNTERRICHT

Julia Bialek (Dipl. Behindertenpädagogin, Traumapädagogin/-fachberaterin) - Traumapädagogisches Institut Norddeutschland - 
Universität Bremen

Ort: Wendepunkt e.V., Gärtnerstraße 10 - 14, 25335 Elmshorn - 75 € inkl. Mittagstisch und Getränken 

9.00 - 15.00 PSYCHOSOZIALE UNTERSTÜTZUNG IN AKUTKRISEN – BEDÜRFNISORIENTIERTE STABILISIERUNG
VON KINDERN IN AKUTEN NOTSITUATIONEN

Elisabeth Hüttche (Dipl. Psychologin, Notfallpsychologin (BDP), Einsatzkraft und Ausbilderin in der Psychosozialen
Notfallversorgung) - Wendepunkt e.V.

Ort: Wendepunkt e.V., Gärtnerstraße 10 - 14, 25335 Elmshorn - 75 € inkl. Mittagstisch und Getränken

9.00 - 12.00 FORENSISCHE VERLETZUNGSDOKUMENTATION UND -INTERPRETATION

Dr. med. Daniela Fröb (Ärztin) - Institut für Rechtsmedizin, Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

Ort: Wendepunkt e.V., Gärtnerstraße 10 - 14, 25335 Elmshorn - 40 € inkl. Mittagstisch und Getränken

9.00 - 15.00 NUR WER GUT FÜR SICH SORGT, KANN AUCH FÜR ANDERE SORGEN –
SELBSTFÜRSORGE IN DER ARBEIT MIT TRAUMATISIERTEN MENSCHEN

Linda Döring (Psychologische Psychotherapeutin) - Opferhilfe Hamburg
Thomas Utesch (M.Sc. Psychologe) - Opferhilfe Hamburg

Ort: Wendepunkt e.V., Gärtnerstraße 10 - 14, 25335 Elmshorn - 75 € inkl. Mittagstisch und Getränken

9.00 - 15.00 EMOTIONALE DYSREGULATION ALS ZENTRALES PROBLEM BEI KINDERN UND JUGENDLICHEN MIT 
BELASTUNGSERFAHRUNGEN

Ralph Kortewille (Dipl.-Psychologe, Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut, Psychotraumatologie (DeGPT / EMDRiA))
- Regio Klinik Elmshorn, Klinik für Kinder und Jugendpsychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik

Ort: Wendepunkt e.V., Gärtnerstraße 10 - 14, 25335 Elmshorn - 75 € inkl. Mittagstisch und Getränken

WORKSHOPS: Donnerstag, 22. November 2018, 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wendepunkt e.V., Gärtnerstraße 10 - 14, 25335 Elmshorn


